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Privat-Praxis 

Physikalische 
Therapie 

Holger Stumpf 
24326 Dersau

Tel: 04526 - 339 60 33
oder 0172 - 960 64 62

Kirchtor 18a | 24601 Wankendorf 
Tel. 0 43 26 / 533 10 34 | pavilloncafe.de

Autohaus Aschkar 
GmbHIhr BYD & Suzuki & Honda Vertragshändler

und Honda Motorradhändler
Baeyerstr. 9 · 24536 Neumünster
Tel. 04321 / 4 890 890
www.autohaus-aschkar.de
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Jahre

Ihr BYD, Suzuki & Honda Vertragshändler und Honda MotorradhändlerWeitere
Infos

finden Sie 
hier:

UVP: € 33.990

Staatliche E-Auto-Prämie bis zu: € 6.000

Aschkar/BYD E-Bonus: € 7.000

Angebot ab*: € 20.990

BYD Dolphin Comfort
Der elektrische Kompaktwagen
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Energieverbrauch kombiniert: 15.9 - 12.0 kWh/100 km; CO2-Emissionen kombiniert: 0 
g/km; CO2-Klasse: A.
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Finanzierung

möglich
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Landfrauenverein Bokhorst u. Umbebung e.V.

Gesundheitskampagne 2025 
- 2027 des LandFrauenVer-
bandes Schleswig-Holstein 
e.V.: „Risiko nein Danke, 
runter vom Sofa – warum vor-
beugen besser ist als heilen“ 
– Vortrag und Diskussion der 
LandFrauenVereine Bokhorst 
& Umgeb. und Wankendorf 
& Umgeb. am 22.10.2026 (ab 
18:30 Uhr, in Schillsdorf, Kir-
schenholz)
Zukunft ist unsere Entschei-
dung und Gesundheit ist es 
auch!
Dem Thema Gesundheit wird 
erst dann Aufmerksamkeit ge-
schenkt, wenn man betroffen 
feststellt, dass man krank ge-
worden ist. Die Lebenserwar-
tung steigt, aber mit ihr auch 
die Anzahl der Jahre, die wir 
im Laufe unseres Lebens mit 
Krankheit verbringen. 20-30 % 
unserer Gesundheit wird von 
Genen bestimmt, den riesigen 
Rest können wir aktiv beein-
flussen! Wir können Krankhei-
ten zuvorkommen, wir können 
vorbeugen. Das geht nicht vom 
Sofa aus, wir müssen raus aus 
der Komfortzone, wir müssen 
etwas tun – oder lassen – um 

gesund lange zu leben. Denn 
das Leben ist keine Generalpro-
be, wir können nicht von vorne 
anfangen, wir müssen anfan-
gen, jeden Tag als Premiere zu 
sehen für den Start in ein ge-
sundheitsfördernd gestaltetes 
Leben.
Deshalb haben der LandFrau-
enVerband Schleswig-Holstein 
und die Ärztekammer Schles-
wig-Holstein „Risiko nein Dan-
ke, runter vom Sofa – warum 
vorbeugen besser ist als heilen“ 
als Thema der gemeinsamen 
Gesundheitskampagne für die 
Jahre 2025 – 2027 gewählt.
Dr. Gisa Andresen (Ärztliche 
Geschäftsführerin der Ärzte-
kammer) und Svenja Lang-
emaack (Geschäftsführerin der 
Landesvereinigung für Gesund-
heitsförderung) besuchen seit 
Oktober 2025 die interessierten 
Ortsvereine und sprechen in 
Vorträgen über Gesundheits-
vorsorge im weitesten Sinne.
Wir wollen aufräumen mit My-
then, die sich um das Thema 
Prävention ranken, wir wollen 
klären, ob Fett fett macht, Rot-
wein gesund ist und Jogger län-
ger leben.

Wir wollen aufklären über die 
vielfältigen Möglichkeiten, aktiv 
zu werden für die eigene Ge-
sundheit. Seien Sie sich selbst 
die Nächste und kümmern Sie 
sich auch mal um sich!
Wir hoffen, mit dieser Kampa-
gne die Gesundheitskompe-
tenz nicht nur der LandFrauen 
in Schleswig-Holstein deutlich 
steigern zu können.
Der Vortrag von Frau Dr. Gisa 
Andresen beginnt um 18:30 Uhr 
(Kirschenholz, Seminarraum). 
Im Anschluss wird ein Imbiss 
gereicht und es ist Zeit für den 
ein oder anderen Klönschnack.
Die Teilnahme am Vortrag ist für 
Landfrauen kostenlos (Gäste 
sind willkommen und zahlen je-
weils einen Gastbeitrag in Höhe 
von 5,00 €). Es fallen ansonsten 
noch die jeweiligen Kosten für 
Imbiss und Getränke an.
Anmeldungen bitte unter An-
gabe des Essenswunsches 
(Salatteller 8,00 €, Ofenkartof-
fel 6,00 € oder vegetarische 
Kürbis-Quiche 6,50 €), bis zum 
16.10.2026 über die Abfragen 
in den jeweiligen Vereinsgrup-
pen, per E-Mail an: landfrau-
en-bokhorst@gmx.de oder bei 
Frauke Schwarz unter der Tele-
fonnummer 04394/8969791 
(gerne auf den Anrufbeantwor-
ter sprechen).

Wir freuen uns auf zahlreiche 
Anmeldungen und eine span-
nende Veranstaltung!

Risiko nein Danke, runter vom Sofa – 
warum vorbeugen besser ist als heilen 
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1.Tolle Fahrt 
ins Alte Land

Am 08.09.2026 starteten wir mit 
insgesamt 44 Personen ins Alte 
Land. Die Firma Peters hatte alles 
toll vorbereitet, insbesondere die 
Situation, dass ein fachkundiger 
Fremdenführer uns in Altländer 
Tracht im Alten Land in Empfang 
genommen hat und bei der Rund-
fahrt empathisch und mit großem 
Engagement die Fassetten des Al-
ten Landes schilderte, ist hervorzu-
heben. Es war klasse!
Es herrschte insofern auch beim 
anschließenden Kaffeetrinken in 
einem großen Obsthof eine tolle 
Stimmung; wie überhaupt insge-
samt bei der gesamten Busfahrt. 
Zurück ging es dann nach Stolpe 
und hier wurden wir im Urzeithof-
museums Café wiederum mit klei-
neren Leckereien beim Imbiss ver-
wöhnt. 
Ich konnte dann den Mitreisenden 
noch einen Überblick über die Si-
tuation in der Gemeinde und spe-
zifisch für einige Projekte schildern 
und der tolle Tag ging mit einem zu-
friedenen Lächeln aller Beteiligten 
zu Ende. Herzlichen Dank an alle 
Teilnehmer/-innen. 
Ich kann allen übrigen Senioren/-
innen ans Herz legen, die sich aus 
unterschiedlichsten Gründen nicht 
angemeldet haben, darüber nach-
zudenken, im nächsten Jahr 2027 
an der Seniorenfahrt teilzunehmen, 
wenn das entsprechende Alter er-
reicht ist. Es stärkt die Gemein-
schaft in Stolpe und man lernt viel-
leicht andere Leute hierbei kennen.

2. Bergung 
Schwimmponton

Ich bedanke mich an dieser Stelle 
beim bewährten Unterstützerteam 
vom Tauchclub Preetz und Marion 
vom Kiosk, Thea und Thomas, Jörg 
Müller und Mathias Stührwoldt, die 
insgesamt wieder angepackt ha-
ben und dafür sorgten, dass unser 
Schwimmponton aus dem Wasser 
kam und der Stolper See von Unrat 
befreit wurde. 
Anschließend wurde der Ponton 
nach entsprechender Behandlung 
an Land sichergestellt. 
Ihr macht das jedes Jahr toll und 
ich danke Euch im Namen der Ge-
meinde Stolpe hierfür. Dass an-
schließend die Beköstigung des 
Teams in der Dorfstraße 29 erfolgt, 
ist auch keine Selbstverständlich-
keit, liebe Thea, lieber Thomas, das 
macht Ihr super! 
Dankeschön hierfür.
Dem Tauchclub Peetz haben wir für 
die Unterstützung im Namen der 
Gemeinde Stolpe eine kleine Spen-
de überwiesen. Das hilft bei der Ak-
quisition von neuen Interessenten 
und Mitgliedern, die auch z. B. aus 
Stolpe kommen. 

3. Bericht aus der 
Sitzung der letzten 

Gemeindevertretung
a. Im Bereich Mitteilungen gab es 
umfangreiche Informationen über 
Veranstaltungen in der letzten Zeit 
bzw. Termine von den stellvertre-
tenden Bürgermeistern, Christoph 
Haberland und von mir selbst. 
Folgende Themen mit besonderer 
Betrachtung:
– �Der Umsatz hat laut vorläufiger 

Abrechnung des Gemeinde-
festes aufgrund des „Sauwet-
ters“ gelitten. Nach derzeitigem 
Stand wird der Verlust von rd. 
600,00 € in der Akte verbucht.  
Einige Verbesserungen und Opti-
mierungen werden wir bei der tra-
ditionellen Vorbereitung unseres 
Gemeindefestes 2027 diskutie-
ren. Dankeschön an dieser Stelle 

nochmals Lena für die Kassen-
führung.

– �Unsere Modernisierung und 
Aufbesserung der Toiletten-
situation am Kiosk ist er-
folgreich abgeschlossen.  
Die seinerzeitige Kostenschät-
zung von rd. 15.000,00 Euro 
konnten wir mit 12.000,00 Euro 
nennenswert unterschreiten. 
Christoph hat zusammen mit der 
Verwaltung zielorientiert und gut 
agiert.

– �Hinsichtlich des Berichtes der 
Feuerwehrunfallkasse bezüglich 
der Besichtigung der Feuerwehr-
gerätehäuser in Depenau und 
Stolpe haben wir auch den letzten 
Punkt der Anmerkungen „Gefähr-
dungsbeurteilungen“ mit Hilfe der 
Verwaltung und einem externen 
Büro bzw. in Selbsthilfe abgear-
beitet, so dass wir hier insgesamt 
jetzt eine „weiße Weste“ haben.  
Wenn wir betrachten, was ande-
renorts an Investitionen in den 
Gerätehäusern angeschoben, 
umgesetzt oder in Vorbereitung 
genommen wird, können wir 
von Glück sagen, wir haben al-
les rechtzeitig mit großem Ein-
satz auch der beiden Feuer-
wehren nebst Unterstützung 
externer Seite von Verwaltung 
bzw. unserem Architekten Arp 
toll in Umsetzung gebracht.  
Mit dem „Thema Bau“ sind wir bei 
beiden Feuerwehrstandorten bei 
ange-messenen, verträglichen 
Kosten „durch“.

b. �Mögliche Einführung einer 
Dorf-App

Die Gemeindevertretung hatte in 
der letzten Sitzung bereits einen 
externen Vortrag per Video erhal-
ten, was es mit einer Dorf-App auf 
sich hat. 
Der Amtsvorsteher und Bürger-
meister der Gemeinde Schills-
dorf, Andreas Lisch, suchte 
uns bei der jetzigen Sitzung auf 
und berichtete aus den Erfah-
rungen der Gemeinde Schills-
dorf, die rundum positiv waren.  
Nun hat Schillsdorf etwas andere 
Voraussetzungen als Stolpe – rd. 
850 Einwohner und nicht die gro-
ße Anzahl von Verbänden, Ver-
einen und Organisationen wie 
in Stolpe etc. – aber die Signale 
waren schon so, dass die Ge-
meindevertretung anschließend 
dies noch einmal „sacken lassen“ 
will aber in einer der nächsten Sit-
zungen dann entscheiden muss, 
ob eine Dorf-App eingeführt wird.  
Verschiedene Hürden finan-
ziell aber auch organisatorisch 
sind diesbezüglich zu disku-
tieren und zu berücksichtigen.  
Der allgemeine Tenor ist schon so, 
dass wir uns daraus versprechen, 
dass wir mehr Power und Rückgriff 
auf unsere Anwohner/-innen, z. B. 
im Außenbereich bekommen, da 
sie nicht die üblichen Informations-
wege haben, um auf schnelle An-
merkungen/Anregungen zu reagie-
ren und es kann ein wirkungsvolles, 
zukunfts-ausgerichtetes Medium 
sein. 
Wir können dann auch noch stärker 
mit den z. B. relevanten Kräften in 
den Vereinen, Verbänden und Or-
ganisationen aber auch vielleicht in 
Richtung Unternehmen operieren. 
Wie gesagt, einige organisatorische 
und auch personelle Strukturen 
sind diesbezüglich zu schaffen. 
Vom finanziellen Aufwand scheint 
es uns durchaus vertretbar zu sein. 
Mal sehen was die weitere Erörte-
rung hierzu ergibt.
c. �Dann kamen die „schnöden“ 

Zahlen zur Diskussion. Und zwar 
die Genehmigung von über- und 
außerplanmäßigen Aufwendun-
gen und Auszahlungen für den 

Zeitraum 2025. Dies waren beid-
seitig im Finanz- bzw. Ergeb-
nisplan rd. 100.000,00 € bzw. 
97.000,00 €. Zu einzelnen Posi-
tionen gab es noch Nachfragen, 
die die Verwaltung im Protokoll 
klären wird aber ansonsten wur-
de dieses Paket  gut geheißen. 

d. �Für den Haushalt 2026 haben 
wir uns seinerzeit auch einen 
Kredit genehmigen lassen – rd. 
271.000,00 € -,  da die Um-
setzung in der Technik ein ra-
sches Handeln erfordert – dies 
wird spätestens im November 
2026 angeschoben, wenn wir 
die aktuelle Situation 2026 mit 
vorläufigen Abschlussperspek-
tiven durchschauen können –.  
Hierfür wurde ein Grundsatz-
beschluss der Handlungs-
fähigkeit von Verwaltung und 
Bürgermeister beschlossen.  
Hierzu erging auch der Hinweis, 
dass insgesamt nach Abarbei-
tung des Glasfaserprojektes der 
Gesamtaufwand der Gemeinde 
Stolpe für den 25 %igen Eigen-
mittelanteil um rd. 100.000,00 € 
geringer ist als ursprünglich kal-
kuliert. Dies ist sehr erfreulich. 

e. �Die Jahresabschlüsse 2024 und 
2025 liegen noch nicht vor, des-
halb wurden diese Punkte nicht 
behandelt. Nach Aufbereitung 
der Unterlagen wird zunächst 
unser 

f. �Rechnungsprüfungsausschuss 
unter Federführung von Henrik 
Wegner die Zahlen diskutieren 
und dann kommt es in der nächs-
ten Sitzung zur Diskussion.

g. �Die Hauptsatzung der Gemein-
devertretung Stolpe ist zu än-
dern bzw. zu modifizieren und u. 
a. geht es auch um Veröffentli-
chungsfristen und –hintergründe.  
Hier hat die Amtsverwal-
tung auch bei anderen Ge-
meinden schon vorgelegt.  
Der Kreis Plön hat hierzu aus 
dem Bereich Kommunalaufsicht 
noch einige Hinweise gegeben, 
die wird die Verwaltung einar-
beiten und dann kommt dieses 
Thema auch zur Beschlussfas-
sung in unserer Gemeindever-
tretersitzung. Zunächst wurde 
nur der Sachstand zur Kenntnis 
genommen. 

h. �Betreuung an der Grundschule 
in Stolpe erfolgt seit gefühlt 
„Jahrzehnten“ durch die AWO. 
Zunächst Ortsverband Wanken-
dorf jetzt AWO Kreisverband.  
Im Hinblick auf die neue gesetz-
liche Regelung ab 01.08.2026 
gab und gibt es folgende Verän-
derungen:

– �Da auch der Schulstandort Stolpe 
ein Amtsschulstandort ist, liegt 
die künftige Verwaltung und Um-
setzung nicht mehr in Federfüh-
rung der Gemeinde, sondern des 
Amtes Bokhorst-Wankendorf.

– �Auch die finanzielle Last, die 
Stolpe bisher für den Standort 
Stolpe alleine getragen hat, geht 
nunmehr auf das Amt Bokhorst-
Wankendorf über, ähnlich wie am 
Standort in Wankendorf.

– �Die bisherigen Durchführungs- 
und sonstigen Vereinbarungen 
zwischen der Gemeinde und 
AWO wurden aufgehoben und 
neue Vereinbarungen seitens 
bzw. zu Lasten des Amtes abge-
schlossen.

– �Wir erwarten „Tag täglich“ nun-
mehr die Zusage der IB.SH für das 
Land Schleswig-Holstein über 
den seit zwei Jahren noch fehlen-
den Bewilligungsbescheides zum 
An- und Umbau von geeigneten 
Räumlichkeiten an der Grund-
schule in Stolpe, so dass wir das 
Thema in der Zukunft neu auf-
stellen wollen und auch die Con-
tainerlösung dann obsolet wird.  
Hierüber wird weiter über neue 

Sachstände informiert.
i. �Dann standen die Kindergar-

tenthematiken auf der Tages-
ordnung. Zunächst wurde der 
Jahresabschluss 2025 der Kita 
Natura – Bauernhof/Naturkinder-
garten – zur Kenntnis genommen. 
Es ist so, dass die Gesamtthe-
matik einen Zuschussbedarf von 
rd. 177.000,00 € für 2025 um-
fasste. Unter Berücksichtigung 
des Landeszuschusses verblieb 
lediglich ein knappes Minus für 
die Gemeinde von rd. 1.200,00 €.  
Insofern haben wir dem Jah-
resabschluss zugestimmt. 
Dann war die Vorbereitung des 
Wirtschaftsplanes 2027 der DRK 
Kita Rappelsnuut´n ein Thema. 
Wir haben hierzu noch Klärungs-
bedarf, was die personelle und 
finanzielle Situation anbelangt.  
Hierzu soll zunächst die nächs-
te Beiratssitzung abgewar-
tet werden, insbesondere was 
auch die Zuweisung von zu-
sätzlichen, freiwilligen  Stun-
denkontingenten zu Lasten der 
Gemeinde Stolpe anbelangt.  
Abschließend ist noch darauf hin-
zuweisen, dass die insgesamt ge-
gebene Belastung im Kitabereich 
für alle Kinder, die in Einrichtun-
gen nicht nur in Stolpe unterge-
bracht sind, für das Jahr 2025 
insgesamt fast 407.000,00 € nach 
der Berechnung der Amtsver-
waltung zu Buche schlagen. Das 
sieht man, wo das Geld in einer 
lebendigen Gemeinde bleibt. 

j. �Dann gab es einen Sach-
standsbericht zum Windpark 
in Depenau. Vorab erfolgte 
eine frühzeitige Bürgerbeteili-
gungsrunde vor der Sitzung.  
Das Planungsbüro MLK hat den 
Sachstand berichtet. Wie ge-
sagt, wir als Gemeindevertretung 
hatten einige Punkte fixiert, z. B. 
auch Abstandsregelungen, die 
über die Vorgaben des Landes 
Schleswig-Holstein deutlich hin-
ausgehen, z. B. bei den Splitter-
siedlungen

– �Depenau, Nettelau, etc., etc. -.  
Sitz und steuerliche Anmeldung 
aller Gesellschaften in der Ge-
meinde Stolpe, lineare und keine 
degressive Abschreibung wo dies 
steuerlich möglich ist etc., etc..  
Die ersten Planskizzen über 
Standorte und bisherige Ergeb-
nisse wurden präsentiert. Der 
weitere Verfahrensschritt ist ab-
zuwarten bis es dann formal zu 
einem Aufstellungsbeschluss in 
einer der nächsten Sitzungen 
kommen wird sobald die entspre-
chenden Voraussetzungen von 
allen Planern und sonstigen Be-
teiligten vorliegen.

k. �Wir hatten vor geraumer Zeit den 
zentralen Ortsbereich von Stol-
pe - rd. 300 Haushalte - unter-
suchen lassen, ob sich hier ein 
Nahwärmekonzept realisieren 
lässt. Schlechtes Ergebnis, 
nein das Leitungsnetz ist zu 
teuer, und die Anschlussdich-
te können wir nie akquirieren 
– über 80 % im Altbestand -.  
Nichts desto trotz hat eine Ge-
sellschaft aus Kiel sich Gedan-
ken gemacht über den Bereich 
Bahnhofstraße und Umgebung 
inkl. Grund mit der Perspektive, 
dass man Strom vom Solarpark 
bezieht und unter Umständen 
eine nahegelegene Biogasanla-
ge mit einbezogen wird. In der 
nächsten BWU Sitzung sollen 
die entsprechenden Ergebnisse 
zur Vorlage und Diskussion kom-
men. Wir sind gespannt.

l. �An der A21 nervt uns der Lärm, 
insbesondere im alten Trakt 
der B404/A21. Hierzu gibt es 
Absprachen mit der Gemein-
de Wankendorf und der Ge-
meinde Ruhwinkel, dass wir 

alle drei versuchen wollen, 
eine Geschwindigkeitsreduzie-
rung möglichst durchzusetzen.  
Eine lärmtechnische Berechnung 
bzw. Untersuchung liegt nun-
mehr vor. Diese wird jetzt von 
eingeschalteten Anwaltsbüro, 
was uns seit Jahren zum Thema 
A21 begleitet untersucht. Mit den 
anderen beiden Gemeinden wird 
darüber diskutiert, welche weite-
ren Schrittfolgen gemeinsam an-
gegangen werden. Einfach wird 
es nicht. 

m. �Die Verteilung der Rundschau 
in den Außenbereichen des 
Amtes, nicht nur in Stolpe, 
macht uns Kopfzerbrechen.  
In Stolpe umfasst dies fast 
200 Haushalte von über 600 
die wir haben; z. B. unsere 
Ortsteile Mühlenberg, Miß-
maaßen, Nettelau, Depe-
nau, Horst und Bundhorst.  
Die Amtsverwaltung ist hier 
sehr engagiert dabei Lösungen 
zu finden. Vorweg kann man 
nur darauf hinweisen, dass 
die Rundschau auch jede Ka-
lenderwoche ins Netz gestellt 
wird und hier von jedem elekt-
ronisch gelesen werden kann.  
Das reicht uns aber nicht. Wir 
überlegen weitere Schritt-
folgen, z. B. Auslegen an 
vier bis fünf Standorten 
oder andere Möglichkeiten.  
Da wir auch über das Thema 
Dorf-App nachdenken, kann 
sich her eine neue Situation 
in 2027 insgesamt ergeben.  
Wir bleiben dran.

n. �Im nichtöffentlichen Teil spielte 
die Vergabe des Winterdienstes 
nach erfolgter Ausschreibung 
eine Rolle. Zwei neue Dienst-
leister sind her am Start. Einer-
seits die Firma Karper und die 
Firma Linke. Mit beiden Firmen 
hat die Amtsverwaltung be-
reits Erfahrungen gesammelt.  
Wir nehmen dies zum Anlass uns 
bei den bisherigen Dienstleistern 
der Firma CP Petersen und auch 
der Firma Ahrens herzlich für die 
tolle Unterstützung in den letzten 
Jahren zu bedanken. Wir warten 
mal ab, ob die Neuen mindes-
tens ebenso gut unterwegs sind. 
Sonst muss man u. U. Maßnah-
men ergreifen müssen. 

o. �Ansonsten läuft der Bauantrag 
zum Anbau am Dorfgemein-
schaftshaus zum Thema Kin-
dergartenräumlichkeiten. Wir 
hoffen, dass nach entsprechen-
den Vorabklärungen – hier ist 
die Kreisbehörde nicht hilfreich 
unterwegs – wir in den nächsten 
Wochen hoffentlich eine Bau-
genehmigung haben, dass wir 
dann Anfang 2027 diese Maß-
nahme, die überschaubar ist, 
starten können. Insofern wird 
die Investition nicht in 2026 
realisiert, was wir eigentlich vor-
hatten; aber 2027 sollte es dann 
erfolgen. 

p. �Zur Thematik Bauangelegen-
heiten konnte ich dann über 
drei Komplexe im Zuge des 
Bauturbos berichten, die ange-
schoben bzw. zu erwarten sind.  
Einerseits im Bereich Kamp-
straße, andererseits in Nachbar-
schaft zum Kräuterpark und im 
Bereich Bahnhof/Ziegelweg. 

Also Resümee, Stolpe schläft nicht, 
wir packen zum Wohle unserer Ein-
wohner/-innen an und derjenigen, 
die zu uns kommen wollen. 

Bis demnächst.
� Holger Bajorat
� Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachungen - Bürgermeistermitteilungen Stolpe
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Mit zwei vollbesetzten Reise-
bussen machte sich unsere 
diesjährige Seniorenfahrt bei 
gutem Wetter auf den Weg ins 
Alte Land. Schon die große Be-
teiligung zeigte: Die Lust auf 
einen gemeinsamen Ausflug 
war groß – und beste Voraus-
setzungen für einen schönen 
Tag waren damit schon einmal 
gegeben.
Nach der Anreise führte uns 
der erste Weg zum traditions-
reichen Fährhaus Kirschenland. 
Im schönen Saal des Traditions-
hauses wurden wir bestens be-
wirtet und haben sehr gut zu 
Mittag gegessen. Gut ge-
stärkt ging es anschlie-
ßend weiter zum Obsthof 
Matthies. Von dort star-
teten wir mit ortskundiger 
Begleitung in Tracht zu einer 
Panoramarundfahrt durch das 
Alte Land. Dabei gab es nicht 
nur viel über die Geschichte 
und die Traditionen der Region 
zu erfahren, sondern natürlich 
auch jede Menge zu sehen.
Auf dem Obsthof wurde unsere 
große Reisegruppe dann ge-
teilt: Während die eine Hälfte 
zunächst im Glashaus-Café 
Platz nahm und sich Kaffee 
und Apfelkuchen schmecken 
ließ, startete die andere Hälfte 
mit dem Obsthof-Express. An-
schließend wurde getauscht – 
so kam jeder in den Genuss von 
beidem, ganz ohne Gedränge 
und Hektik.
Der Obsthof-Express wurde 
vom Chef persönlich gefahren. 
Unterwegs gab es dabei nicht 
nur Äpfel, Birnen und Pflaumen 

auf Augenhöhe zu sehen, son-
dern auch viele interessante In-
formationen rund um den Obst-
bau und den Alltag auf dem Hof.

Dabei wurde schnell deutlich, 
dass hinter den idyllischen 
Obstplantagen auch eine wirt-
schaftlich schwierige Realität 
steckt. Rund 30 Cent erhält ein 
Obstbauer als Erzeuger für ein 
Kilogramm Äpfel – während ein 
Kilo im Verkauf später etwa 3 
Euro kostet. Für viele Betriebe 
ist der Anbau so kaum noch 
kostendeckend, und etliche ha-

ben bereits 
aufge-

g e -

ben. Zahlen, die bei uns für 
einiges Staunen und auch 
Nachdenken sorgten. 
Natürlich kam bei all den Infor-
mationen die gemütliche Seite 
nicht zu kurz. Bei Kaffee, Ap-
felkuchen und guten Gesprä-
chen ließ sich der Nachmittag 
bestens genießen. Dazu blieb 
noch Zeit zum Klönen, Stöbern 

im Hofladen, für einen kleinen 
Spaziergang über den Obsthof 
oder einfach zum Sitzen und 
Schauen.
Unterwegs gab es ohnehin 
reichlich Gelegenheit für gute 
Gespräche, gemeinsames La-
chen und die eine oder andere 
Geschichte. Genau das macht 
eine solche Fahrt am Ende aus: 
Nicht nur das Ziel und das Pro-
gramm, sondern vor allem das 
gemeinsame Unterwegssein.
Am späten Nachmittag mach-
ten wir uns schließlich wieder 
auf den Heimweg nach Wan-
kendorf. Im Gepäck waren viele 
schöne Eindrücke, interessan-
te Geschichten über das Alte 

Land, gute Gespräche – und 
ganz sicher auch die eine oder 
andere neue Erkenntnis darü-
ber, wie viel Arbeit tatsächlich in 
einem Apfel steckt.
Kurz gesagt: Es war ein rundum 
gelungener Ausflug mit bester 
Stimmung und einer großartigen 
Beteiligung. Schön war’s – und 
so wird die Seniorenfahrt 2026 
sicher gerne in Erinnerung blei-
ben.

Ihre und Eure Bürgermeisterin 
Silke Roßmann

Seniorenfahrt 2026:
Gemeinsam unterwegs im Alten Land

Gemeinde
Wankendorf

Die Bürgermeisterin

TSV Wankendorf
www.tsvwankendorf.de

Vorstand
Zumba® beim TSV Wanken-

dorf – zweite Schnupper- 
stunde am 29. Oktober

Am Dienstag, 22. September 
2026, fand beim TSV Wanken-
dorf der angekündigte Zum-
ba®-Infoabend statt. Knapp 20 
Interessierte waren gekommen, 
um sich über das geplante neue
Sportangebot zu informieren. 
Darüber hinaus hatten sich im 
Vorfeld weitere Interessierte bei 
uns gemeldet, die an diesem 
Abend leider nicht teilnehmen 
konnten.
Nach einigen einleitenden Wor-
ten des 2. Vorsitzenden Marc 
Mißfeldt wurde die zertifizierte
Übungsleiterin Maike Clausen 
vorgestellt, die den Anwesen-
den anschließend einen ersten
Einblick in Zumba® und das ge-
plante Angebot beim TSV Wan-
kendorf gab.
Wer Zumba® selbst ausprobie-
ren möchte, hat dazu am Don-
nerstag, 29. Oktober 2026, noch
einmal Gelegenheit. Die 
Schnupperstunde findet von 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr in der
Schulsporthalle Wankendorf 
statt. Für die Teilnahme ist noch 
keine Mitgliedschaft im TSV
Wankendorf erforderlich.

Handball
Bekleidungs-, Sport- und 

Spielzeugmarkt
Am Sonntag, 15. November 
2026, veranstaltet die HSG 
WaBo 2011 von 9:00 bis 12:00 
Uhr ihren beliebten Beklei-
dungs-, Sport- und Spielzeug-
markt in der Schule Wanken-
dorf. Angeboten werden gut 
erhaltene Kinder- und Erwach-
senenbekleidung, Spielzeug, 
Sportgeräte und Bücher.
Interessierte Verkäufer können 
sich ab dem 15. September 
2026 für eine Verkaufsnummer
anmelden. Weitere Informatio-
nen und die Nummernvergabe 
gibt es per E-Mail unter
wabo-kleidermarkt@gmx.de.
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Ev.-Luth.
Kirchengemeinde
Bornhöved

Gottesdienste und Gemein-
deveranstaltungen:

Fr., 9.10.2026, 18 Uhr  
Konzert Männergesangverein 
Eintracht Bornhöved e.V. im Martin-
Luther-Haus bei Schmalzbroten, 
Laugenkonfekt, Wein, Bier und Was-
ser. Eintritt frei, Spenden erbeten.
So., 11.10.2026 17.00 Uhr
„Wetten, dass…?“- Gottesdienst 
mit Diakon Jonas Kröning
Do., 15.10.2026 15.00 Uhr
Insieme-Satmmtisch 
im Martin-Luther-Haus	
Fr., 03.10.2026 17.00 Uhr
Spielenacht im HeJ, Kirchstr. 4., für 
alle ab 11 Jahren. Bringt bitte 5€ für 
Pizza/Snacks und Getränke mit.
18.00 Uhr Filmabend „Mario und 
der Zauberer“ im Martin-Luther-
Haus – in Vorbereitung auf den 
Literaturgottesdienst
So., 18.10.2026 10.00 Uhr
Literaturgottesdienst Thomas Mann 
„Mario und der Zauberer“,
Pn Egener
Mo., 19.10.2026 9.00 Uhr
Frühstück für alle Älteren im
Martin-Luther-Haus, 4,50€

Freitag, den 9.10.
Pfadfindertreffen 16.30 Uhr
Samstag, den 10.10.
Frauenfrühstück 9 Uhr
Sketche mit Musik und Fingerfood 
in der Kirche 18.05 Uhr
Donnerstag, den 15.10.
DRK Spielenachmittag 14 Uhr

Sketchabend mit Musik 
und Fingerfood

Lachen, Musik genießen und ge-
meinsam einen schönen Abend 
verbringen – dazu lädt die genera-
tionsübergreifende Theatergruppe 
herzlich ein.
Am Samstag, den 10. Oktober 
2026, erwartet Sie ein abwechs-
lungsreicher Sketchabend mit hu-
morvollen Szenen, musikalischen 
Beiträgen und leckeren Köstlichkei-
ten. Freuen Sie sich auf bekannte 
Sketche von Loriot, die auch heute 
nichts von ihrem Witz verloren ha-
ben und garantiert für viele Lacher 
sorgen werden.
Zwischen den einzelnen Darbie-
tungen gestalten Thorge Lööck 
und Jan-Willem Bülck das musi-
kalische Programm und sorgen für 
stimmungsvolle Unterhaltung. In 
einer längeren Pause verwöhnt uns 
„Tischlein deck dich“ mit einem ab-
wechslungsreichen Fingerfood-Buf-
fet. Freuen Sie sich auf einen Abend 
voller Humor, Musik und guter Ge-
spräche in geselliger Atmosphäre.
Wann: Samstag, 10. Oktober 2026
Einlass: 17:30 Uhr

Ev.-Luth.
Heilig Geist-Kirche
Bokhorst

Beginn: 18:00 Uhr
Kartenpreis: 25 € pro Person (für 
das Fingerfood „satt“)
Wasser ist im Preis enthalten. Wei-
tere Getränke werden nach Verzehr 
am Abend berechnet.
Die Karten sind ab sofort im Kirchen-
büro erhältlich. Es gilt freie Platz-
wahl.

Büchervorstellung „Kaminfeuer“
Wenn die Tage kürzer werden und 
es draußen ungemütlich ist, gibt es 
kaum etwas Schöneres als ein gutes 
Buch und einen gemütlichen Platz 
zum Lesen. Passend dazu laden wir 
am Donnerstag, den 19. Novem-
ber 2026, um 19 Uhr herzlich zur 
nächsten Büchervorstellung ins Ge-
meindehaus ein.
Zu Gast ist erneut Jan-Willem Bülck 
von der Buchhandlung Krauskopf 
aus Neumünster. Unter dem Thema 
„Kaminfeuer“ stellt er eine Auswahl 
lesenswerter Bücher für Jung und 
Alt vor. Freuen Sie sich auf spannen-
de Geschichten, berührende Erzäh-
lungen und vielleicht auch auf die ein 
oder andere Anregung für ein Weih-
nachtsgeschenk.
Im Anschluss besteht selbstver-
ständlich wieder die Möglichkeit, die 
vorgestellten Bücher direkt zu be-
stellen und sich persönlich beraten 
zu lassen.
Nach der Büchervorstellung möch-
ten wir den Abend in gemütlicher 
Runde ausklingen lassen. Dabei 
bleibt Zeit zum Stöbern, Austau-
schen und Klönen.
Wir freuen uns auf viele lesebegeis-
terte Gäste und einen inspirierenden 
Abend.

Aktuelles Bibelwort
„Heile du mich, HERR, so werde ich 
heil; hilf du mir, so ist mir geholfen“
Jeremia 17,14
Gottesdienste
Sonntags, 10 Uhr, Kirche: 
11.10. mit Diakon Peter Keil (Musik: 
StEckies)
18.10. mit Pastor Klaus Dietrich (Mu-
sik: C.-W. Petersen)
Gemeindeversammlung
Hauptthemen: Finanzielle Situa-
tion der Kirchengemeinde, Pläne für 
selbständige Stiftung zum Erhalt des 
Kirchengebäudes, Winterkirche – 
Sonntag. 8.11., neue Uhrzeit: 16 Uhr, 
Gemeindehaus, mit Kaffeetrinken
Taizé-Andacht 
Samstag, 17.10., 18.30 Uhr, Ge-
meindehaus. Mit Kerzenlicht, ruhi-
gen Liedern, Zeit zur Stille
Obst und Gemüse 
mit der Kamera zubereitet
Gemeindenachmittag: Erstaunliche 
Fotos von und mit Erich Lüthje, Mitt-
woch, 21.10., 15 Uhr, Gemeinde-
haus. Mit Torte, Kaffee und Liedern. 
Kostenlos, Anmeldung erbeten: 
04326-1274
Kids’ Club
für Kinder ab 6 Jahren, Fr., 30.10., 16 
Uhr, Gemeindehaus, Info: S.-B. Ber-
nien, 04326-288 0843

Ev.-Luth.
Kirchengemeinde
Wankendorf

Club 
„Fröhlicher Nachmittag“
Liebe Ruheständler, liebe Best 
Ager – also Menschen im „Bes-
ten Alter“,
unser nächster Clubnachmittag 
findet statt Freitag, 23.10.2026 
um 15:00 Uhr im Feuerwehr-
gerätehaus Schönböken.
Kommt vorbei, genießt Kaffee 
und Kuchen und verbringt einen 
fröhlichen Nachmittag in netter 
Gesellschaft mit jeder Menge 
Spaß – ob beim Skat oder an-
deren Spielen. Die Unkosten be-
tragen 5 Euro pro Person.
Auch wer kein Vereinsmitglied 
ist, aber in der Gemeinde Ruh-
winkel wohnt, ist herzlich will-
kommen. 

Einladung
zum Laternenumzug 

am Freitag, 30. Oktober 2026.
Start um 19:00 Uhr am Feuer-
wehrgerätehaus Schönböken
Wir freuen uns über zahlreiche 
Gäste

Bürgerverein 
Schönböken

DRK Ortsverein Bokhorst e.V.

Programm Oktober 2026

Einladung:  
Mitgliederversammlung 

Sportförderverein
Bornhöved / Wankendorf e.V. 

am 26.10.2026 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
zu der o. g. Mitgliederversamm-

lung des Sportfördervereins 
Bornhöved / Wankendorf e.V. 
lade ich hiermit herzlich ein.

Datum:	  Montag, 26.10.2026
Uhrzeit:	 20:00 Uhr
Ort:	 Dorfgemeinschaft 
	 Stolpe
Tagesordnung 
nach heutigem Stand:
1. Begrüßung  
2. �Bericht des Vorstandes -All-

gemeines 
3. Kassenbericht  
4. Bericht der Kassenprüfer  
5. Entlastung des Vorstandes  
6. Wahlen
a. 2. Vorsitzender/Vorsitzende
b. Kassenwart/Kassenwartin
c. Kassenprüfer /Kassenprüferin
d. Beisitzer/Beisitzerin
7. �Festsetzung von Aufnahme-

gebühren und Jahresbeiträgen 
sowie Umlagen 

-eventuell! 
8. �Planung und Organisation 

Hallenturnier 2026 
9. Verschiedenes
Wir bitten Euch um rege Teilnah-
me und stehen für Fragen vorab 
gern zur Verfügung.
�
� gez. Holger Bajorat,
� 1. Vorsitzende

Sportförderverein
Bornhöved-Wankendorf e.V.

DRK Ortsverein
Wankendorf e.V.

Blutspendetermin
am 13. Oktober 2026

Nochmals unsere herzliche Bitte 
an Sie: Seien oder werden Sie 
Blutspender/in. Sie tun Gutes 
damit! Ihre Blutspende rettet 
Menschleben. Blutspenden wer-
den täglich dringend benötigt, 
Blutspende ist Lebensspende. 
Deshalb führen wir in bewährter 
Zusammenarbeit mit dem  DRK 
Blutspendedienst Nord-Ost wie-
der den Blutspendetermin durch 
und freuen uns, wenn sowohl 
regelmäßige Spenderinnen und 
Spender als auch evtl. Erstspen-
der/innen den Termin wahrneh-
men.
Der Termin findet am Diens-
tag, dem 13.Oktober 2026  
von 15.30 bis 19.30 Uhr in der 
Grundschule Wankendorf, 
Schulweg 6 statt.
Um einen reibungslosen Ablauf 
zu gewährleisten, ist die vor-
herige Anmeldung erforderlich. 
Dies kann über die Webseite 
www.blutspende-nordost.de 
oder über die kostenlose Hotline 
0800 11 949 11 erfolgen. Zum 
Termin bitte Ihren Personalaus-
weis nicht vergessen. Nach der 
Blutspende werden als kleiner 
Dank und zur Kräftigung frische 
Schnittchen und Getränke bereit 
gehalten. 

Wir freuen uns auf Ihre/Eure Teil-
nahme.

Vorträge
Mi 7. Okt. 2026, 19:00 Uhr
Seeadler in Schleswig-Holstein
Johanniter, Theodor-Storm-Str.6, 
Wank, 
Eintritt: 8,00 Euro an der Abend-
kasse

Kochen
Mi 28. Okr. 2026, 18:30 Uhr	
Karotte, Kartoffel, Kohlrabi  & Co.
Grundschule Wankendorf 
Gebühr: 8/17 Euro bitte über-
weisen 

Der Seeadler
in Schleswig-Holstein
Wir informieren Sie über Brut-
verlauf, Biologie der Seeadler, 
notwendige Schutzmaßnahmen 
sowie den Zielen und Aufgaben 
der Projektgruppe Seeadler.
Datum: Mittwoch, 7. Oktober 
2026, 19:00 Uhr
Ort: Johanniter, Theodor-Storm-
Str. 6, Wankendorf 
Gebühr: 8,00 Euro
Leitung: Kai-Martin Gercke, Ko-
ordinator Seeadlerschutz SH e.V.

Anmeldung:
vhs-wankendorf @web.de // 
bitte rechtzeitig anmelden

Anmeldung:
vhs-wankendorf@web.de 
vhs Wankendorf e.V.
Tel. 04326-2138  I. Sönnichsen
Bankverbindung:	 DE68 2139 
0008 0002 1758 35  VR-Bank
Alle Kurse stehen im vhs 
Programmheft der KVHS Plön für 
den gesamten Kreis Plön, dort 
sind unsere Kurse aufgelistet.

Volkshochschule
Wankendorf

Ihr Ansprechpartner
für ihre Anzeige in der
Bokhorst-Wankendorfer 
Rundschau:

Hannes Bergner
Tel. 04321 - 4908 20


